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 Rev. 6 – Waldmühle – Entwicklung FND „Moor Colditz“ 2.3.4.

 

Naturschutz-Vorhaben im Forstbezirk Leipzig / Revier Waldmühle 
1. Biotope und LRT 
2. Biotopverbund 
3. Artenschutz und Habitate 

Name des Projektes: 

Bestandsaufnehme und Pflege des Flächennaturdenkmales „Moor Colditz“  

Ziel der Maßnahme: 

• nach Sanierung des Staubauwerks am FND „Moor Colditz“ ist eine Bestandsaufnahem geplant 
• Prüfung und Umsetzung des konkreten Pflegebedarfs im und um das Moor Colditz 
 

Projektbeginn:   2021 

Geplante Laufzeit:   2021 - 2023 

Projektpartner:  Lehrausbildung des Forstbezirkes Leipzig / Unter Naturschutzbehörde Landkreis Leipzig 

 

  
Abbildung 26: Lagekarte des Flächennaturdenkmals „Moor Colditz“ / Bild von den Holzresten des alten 
Ständerbauwerks und die abdichtendend und damit sichernde Wirkung des Neubaus davor 

Das Besondere, Charakteristische und Schützenswerte des FND „Moor Colditz“ ist nicht nur die 

Entwicklung einer charakteristischen Moorfläche (Biotoptyp), sondern auch das Vorkommen 

seltener und geschützter Pflanzen- und Tierarten. So kommen der Rundblättrige Sonnentau 

(Drosera rotundifolia) und die Gewöhnliche Moosbeere (Vaccinium oxycoccus), beide Arten der 

Roten Liste ((stark) gefährdet), vor, wobei Erstere auch dem besonderen Artenschutz gemäß §44 

(1) BNatSchG unterliegt. Auch Amphibien wie der Springfrosch (Rana dalmatina) oder Kleiner 

Wasserfrosch (Rana (Pelophylax) Lessonae) (beide streng geschützt, Anhang IV der RL 

92/43/EWG), Insekten und Wasserkäfer- und wanzen profitieren von den Moorflächen. (K. Bürger 

2015). Das Ablassbauwerkes, ein Holzdamm, wurde durch eine umgestürzte Kiefer beschädigt 

und 2015 mit dem Umweltamt, Sachgebiet Natur- und Landschaftsschutz Landkreis Leipzig, Herr 

Möhring, besichtigt und die Bauwerksicherung mit Erhalt der Stauhöhe als zwingend erforderlich 

angesehen. Daraufhin erfolgte eine Variantenerörterung durch Herr Schiwora als ehrenamtlicher 
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Naturschutzhelfer des Landkreises Leipzig, in welcher Form das Moor am besten gesichert werden 

kann. Herr Schiwora erstellte ein ausführliches Maßnahmenkonzept mit Variantenerörterung des 

Staubauwerkes. Der Neubau erfolgte 2017 in Anlehnung an Variante 1, ein Neubau eines 

bewährten Torfdammes unterhalb des vorhandenen Dammes. So wurde erst einmal das 

Flächennaturdenkmal gesichert. 

Die 2017 erarbeitete Darstellung von Karin Bürger, Sachgebiet Natur- und Landschaftsschutz im 

Landkreis Leipzig zeigt verschieden bewertete Flächen vor der Sanierung des Staubauwerkes. 

 
Abbildung 27: Quelle K. Bürger – Landkreis Leipzig – Darstellung der Zustände der Lebensraumtypen 
„Übergangs- und Schwingrasenmoore“ von 2015 

Wurde 2009 in beiden Bereichen der Biotoptyp „Moorstadium mit Dominanz von Pfeifengras“ (MTP, 

05.02.300) festgestellt, so konnte der LRT 7140 „Übergangs- und Schwingrasenmoore“ erst 2015 

auch für die östliche Fläche festgestellt werden. Das bedeutet, dass sich die östliche Fläche positiv, 

d.h. in Richtung LRT = 7140, entwickelt, während die Tendenz im FND „Moor Colditz“ eher negativ 

zu beurteilen ist. So ist der Erhaltungszustand des LRT „7140“ nach wie vor mit „c“ und damit 

schlecht zu bewerten, das Gleiche gilt für den Zustand des Biotoptyps „Moorstadium mit Dominanz 

von Pfeifengras“, Tendenz sinkend. (K. Bürger 2017) 

Der Forstbezirk Leipzig wird im Rahmen dieses Naturschutzkonzeptprojektes den aktuellen 

Zustand dieses und nördlich davor liegender kleinere Moorflächen begutachten und 

entsprechende Pflegemaßnahmen, wie Entbuschung durchführen, um das Flächennaturdenkmal 

und weiterführende Moorflächen zu erhalten und langfristig zu sichern. 
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